


Eine Gruppe von 13 
Schülerinnen und 

2 Betreuerinnen: 
Frau Kierska und 

Frau Gromadzka ist am 25 
September 2006 nach 
Dresden losgefahren.

Mit dem Umsteigen in Berlin 
hat die Reise 9 Stunden 

gedauert.
Fast alle haben bei den 

deutschen Schülern 
gewohnt, die früher als 
Gäste bei uns, in Polen, 

waren.



Unsere Freunde haben uns 
um 20 Uhr auf dem 

Bahnhof erwartet. Sie 
haben uns nach Hause 

geholt und wir haben ihre 
Familien kennen gelernt.

Wir haben leckere 
Abendessen gegessen und 

müde schlafen 
gegangen:)

Auf dem Foto links ist Toni mit 
seiner Familie und Daria.





Jeden Tag war das  
Maria-Curie-Gymnasium 

unser Treffpunkt. Am 
Anfang haben wir das 

Taschengeld 
bekommen. Am zweiten 

Tag haben wir die 
Schule besichtigt und 
auch an Unterrichten 
teilgenommen. Wir 
haben Deutsch-, 

Erdkunde-, Mathe- und 
Ethikunterrichte besucht.









Die Schüler der 
zehnten Klassen 

haben uns 
Sehenswürdigkeiten 
von Dresden gezeigt
und sehr interessant 
von Geschichte der 
Stadt erzählt. Am 

Nachmittag haben 
wir die Frauenkirche 

besichtigt.
Wir haben dort das 
Orgelkonzert gehört.

Am Abend sind wir in die 
Pizzeria gegangen 

und uns besser 
kennengelernt :)





Am dritten Tag haben 
wir am Projekt 
gearbeitet. Wir 

sollten der Eule die 
Federn befestigen

und am Schulhof mit 
der Kreide unsere 
Wege zeichnen.

Auf dem Foto rechts –

unsere harte Arbeit :)







Nach der Arbeit am Projekt 
haben wir in der 

Schulmensa leckeres 
Mittagessen gegessen.
Nach dem Besuch im 

ZOOGarten haben wir viel 
Spaß beim Kegeln 

gehabt.

Danach hat Carolina zu 
einer Party eingeladen!!







Früh am Morgen sind wir mit 
dem Zug in die Sächsische 
Schweiz gefahren. Wir sind 

zwei Stunden lang gewandert 
bis wir endlich die 

wunderschönen Landschaften 
der deutschen Bergen 

gesehen haben.







Entspannung beim Rudern 
– warum nicht? Alle haben 

dabei viel Spaß gehabt. 
Jeder hat später die Zeit 

anders verbracht-
einkaufen oder spazieren 

gegangen. 









Am nächsten Tag 
haben wir die 
Semperoper 
besichtigt. 

Der wunderschöne 
Zuschauerraum und 

die Bühne hat uns sehr 
gafallen.



Am Nachmittag haben wir noch 
Volleyball gespielt. 



Freitag Nachmittag haben 
für uns die deutschen 

Freunde ein Abschlussfest 
vorbereitet.

Wir haben  am Abend einen 
traditionellen polnischen 

Tanz-Polonez –
vorgestellt:)

Und später haben wir uns 
nicht gelangweilt – die 
Disco war fantastisch!!!





Es war schwierig sich von den 
Freunden und Dresden zu trennen. 

Der Aufenthalt in Deutschland war 
fantastisch. Wir haben fast ganze 
Altstadt besichtigt, haben auch 

Deutsch gelernt,  neue Freunde und 
deutsche Kultur kennen gelernt. Das 

war für uns wirklich ein Abenteuer 
und gern wiederholen wir es noch 

mal :) 






